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Über die Tagung

Wirtschaft liches Wachstum sowie der Schutz der natürlichen 
Lebensgrundlagen des Menschen erschienen in den westli-
chen Industrieländern nach der „ökologischen Wende“ von 
1970 zunehmend als unvereinbare Ziele. Einen Ausweg aus 
diesem Dilemma versprach das um 1980 formulierte Konzept 
der „ökologischen Modernisierung“. Das von Politi kern und 
Wissenschaft lern sowohl normati v als auch beschreibend 
verwendete Konzept betont die prinzipielle Möglichkeit bzw. 
sogar die Notwendigkeit, ökologische Ziele mit ökonomi-
schem Wachstum zu vereinbaren.

Ziel der Tagung ist es, das Konzept der „ökologischen Moder-
nisierung“ zu historisieren. Ursprünge, ideengeschichtliche 
Entwicklung, Protagonisten, prakti sche Umsetzung sowie Fol-
gen der in diesem Sinne zu begreifenden Veränderungen der 
vergangenen Jahrzehnte sollen dabei in den Blick genommen 
werden. Zudem soll das Konzept aber grundlegend auf den 
Prüfstand kommen: Was verbirgt sich hinter dem Diskurs der 
„ökologischen Modernisierung“? Welche inneren Widersprü-
che lassen sich erkennen? Welche Rolle spielt der Begriff  der 
Ökologie in diesem Zusammenhang? Und welche Spannung 
besteht zwischen Ökologischer Modernisierung und Umwelt-
bewegung? 

Die Tagung strebt an, Podium für einen interdisziplinären 
Austausch zu sein und richtet sich an Historiker, Soziolo-
gen, Politologen sowie das interessierte Publikum anderer 
Fachrichtungen. Die vorherrschenden soziologischen und 
politologischen Arbeiten zum Thema sollen ebenso mit 
einer historischen Tiefenschärfe versehen werden, wie der 
(Umwelt-)Geschichtswissenschaft  die Möglichkeit gegeben 
werden soll, sich mit der aktuellen sozialwissenschaft lichen 
Diskussion zum Thema auseinanderzusetzen.

Die Teilnahme am Tagungsprogramm (Vortragsveranstaltun-
gen und Diskussionen) ist kostenfrei, um Anmeldung wird 
dennoch gebeten.

Donnerstag, 28. Februar 2013

9.15 – 10.00 Begrüßung
Einführung in Themati k und Tagungskonzept

10.00 – 12.00 Sekti on I 
Theorie und Ideengeschichte der „ökologischen Modernisierung“

Arthur P.J. Mol (Wageningen University) 
Ecological Modernizati on Theory. Where Do We Stand?

Karl-Werner Brand (TU München) 
Ökologische Modernisierung – refl exive Modernisierung – nach-
halti ge Entwicklung. Identi sche, sich überlappende oder kon-
kurrierende Konzepte  der sozial-ökologischen Transformati on 
moderner Gesellschaft en?

Timmo Krüger (Helmholtz-Zentrum für Umweltf orschung, Leipzig) 
Die Strategien und Grenzen des Hegemonieprojektes der ökologi-
schen Modernisierung 

KOMMENTAR
Thomas Zeller (University of Maryland, College Park / Rachel 
Carson Center for Environment and Society, München)

12.00 – 14.00 Mitt agspause 

14.00 – 16.00 Sekti on II 
Praxis der „ökologischen Modernisierung“ I: 
Ökonomie, Ökologie und wissenschaft liche Experti se

Sabine Höhler (Royal Insti tute of Technology, Stockholm) 
Natur als Dienstleisterin. Zur ökologischen Flexibilisierung um 
1970

Silke Beck (Helmholtz-Zentrum für Umweltf orschung, Leipzig)
Win-Win. Von der Bedrohung zur Chance – Zur Redefi niti on der 
Klimapoliti k im Zeichen der ökologischen Modernisierung

Marti n Bemmann (TU Dresden / Universität Freiburg) 
„Ökologische Modernisierung“ vor 1980? Zum historiographi-
schen Erklärungspotenti al eines sozialwissenschaft lichen Kon-
zepts

KOMMENTAR
Rüdiger Graf (Universität Bochum)
16.00 – 16.30 Kaff eepause

16.30 – 18.30 Sekti on III
Praxis der „ökologischen Modernisierung“ II: 
Internati onale Perspekti ven

Miranda Schreurs (Freie Universität Berlin)
 „Ökologische Modernisierungsprozesse“ in Europa, Asien 
und den USA. Ein internati onaler Vergleich
Birgit Metzger (Universitäten Saarbrücken/Freiburg)
Laurent Schmit (Luxemburg/Freiburg) 
Ökologische Modernisierung gegen das Waldsterben. Ein 
deutsch-französischer Vergleich
Tobias Huff  (Universitäten Mainz/Freiburg) 
„Ökologische Modernisierung“ in der DDR und BRD. Paralle-
len in der Entwicklung damals und heute?
KOMMENTAR
Thomas Raithel (Insti tut für Zeitgeschichte, München)

20.00  Gemeinsames Abendessen 

Freitag, 1. März 2013
9.00 – 11.00 Sekti on IV 
Kriti k an sowie Alternati ven zur „ökologischen 
Modernisierung“
Ulrich Brand (Universität Wien) 
Nachhalti gkeit, Internati onalismus und die Ökologie-
bewegung
Frank Adler (Chorin) 
Öko-effi  ziente technologische Innovati onen – der Ausweg 
aus der Öko-Krise?
KOMMENTAR
Jens Ivo Engels (TU Darmstadt)

11.00 – 11.30 Kaff eepause

11.30 – 13.00 Abschlussdiskussion
mit Kommentar von Franz-Josef Brüggemeier (Universität 
Freiburg / Rachel Carson Center for Environment and Society, 
München)
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